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Patrouille im
«Memandiland»

Nirgends und niemals ist es bis jetzt
in diesem bereits acht Monate dauernden

Krieg zu großen Aktionen gekommen.
Es gab keine Schlackten und keine

Grabenkämpfe, wie dies den ganzen letz-

ten Weltkrieg hindurch geschah. Wovon
wir täglich hören, sind Luftkämpfe und

vereinzelte Aktionen zur See. An der

Landfront im Westen, zwischen Basel

und Luxemburg, aber blieb es bis jetzt
bei mehr oder weniger reger Patrouillen-

tätigkeit im «Niemandsland», der etwa
15 Kilometer breiten, von der Zivil-
bevölkerung evakuierten Zone, in der

etwa 300 menschenleere Dörfer liegen.

Auf französischer Seite werden diese

Patrouillen von Freiwilligen ausgeführt,
die das sogenannte «Corps Franc» bilden.

Diese «Corps Franc»-Leute werden für
ihren gefährlichen Dienst speziell aus-

gebildet. Sie sind auch abseits von dem

Gros der Fronttruppen einquartiert und

erhalten eine Soldzulage.

Aus irgendeinem Grunde wurde das Dorf
gleich in den ersten Tagen des Krieges von
einem der beiden Gegner mit schwerer
Artillerie beschossen. Das Bombardement
richtete großen Schaden an, aber niemand
schafft Ordnung in dem Chaos; es bleibt
vorläufig wie es ist, denn kein Lebewesen
wohnt mehr in dem Dorf.

Ce vi//age a été /'objet d'an vzu..nt bombardement, aa débat de /et gaerre. Poar de* raizonz pro-
bab/ement ztratégigaez, /ei projecti/ez de /'ar£i//erie, venaz der deax côtéz ont détrait, creazé,
démo/i. C'ezt maintenant an zpectac/e de dézo/ation.

/e «TVo

Drd/e de gaerre, entend-on dire. Aprèz 5 moiz, /a zitaation dez be//igérantz, zar /e /ront de terre
n'a gaère changé. Paz de com/^zzti mearfrierz, paz de bafai//ez entre dez nzz7/ieri de cozn/'ztttztnti,

conznze en 797d. Si, dans /et airz et zar mer, /ez opérationz zont menées p/az actz'feznent, /ez

arméez, en présence, zar /e /ront de ßa/e azz Laxemboarg se contentent d'échange de coapz de

main dez é/émentz avancés. Dam cet ezpace de 75 hi/omètrez de /arge, <?ae peap/aient aatre/oiz
de riantz t;z7/agei, hâtivement abandonnez /orz de /a déc/aration de gzzerre et zitaé entre /ez paiz-
zantez /ignez /orti/iéez, ze déroa/e zzne gzzerre de pa£rozzi//ei. Petitz poztez avancez, corpz /ranez,
compozéz de vo/ontairez entraznéz, dont /a tfie péri//eaze rézame pozzr /'inztant tonte /a gaerre
zar /e /ront de terre ze /ivrent ^aotidiennement à ane gzzerre d'embazeadez et de zarprize.

Aufbruch einer Patrouille ins «Niemandsland». Vor dem Abmarsch werden Handgranaten verteilt, von
denen die Leute Gebrauch machen, wenn sie in Bedrängnis geraten. Sonst wird auf diesen Patrouillen-
gängen wenig geschossen, denn die Aufgabe dieser Spähtrupps besteht ja darin, zu erkunden, festzu-
stellen und, wenn immer möglich, wieder heil zurückzukehren.

£/ne patroai//e da «Corpz /ranc» ze prépare à ane expédition danz /e *No man'z /and». Cha^ae zo/dat
reçoit za provizion de grenadez dont i/ aara peat-être à ze zervir.
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Spähtrupp beim Vorgehen. Im Kriechen und Schleichen haben diese Leute
große Routine, und Tarnung jeder Art beherrschen sie meisterhaft.

Dti/izanf tozztez /ez azpéritéz, /ez troaz, /ez hommez avancent en rampant, en

ze cachant avec pradence, car /'ennemi peat être proche.
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f Kardinal
Verdier

Von außen

£in zehntägiger junger Bär im Zoo von Whipsnade auf der Flucht.
1er jojeases gam&ades d'«n je«ne o«rs de 70 ;o«rs, a« Zoo de IV/upsnade.

Erzbischof von Paris,
starb 75 Jahre alt,
am 9. April. Das Bild
zeigt ihn bei seinem
letzten Besuch in Ein-
siedeln im Jahre 1935.

Le cardina/ /. Ver-
dier, archet>e##e de
Paris, est décédé, /e
9 a-ori/, dans sa 75e
année. Notre p/?oto
montre /e cardina/
(a ganc&e,) /o« de sa
dernière visite d Lin-
siede/n en 7935.

Unten :

Von innen
Der Empfänger im Graben.

A /'intérieur. Le destinataire dans
sa tranchée.

Das Tarnungsnetz über einem
englischen Flugstützpunkt in
Frankreich. Die Feldpost ist eben
eingetroffen.

A Pextériear. £/n a&ri ca«o#//é,
en Trance. Le courrier -oient
d'arriver.
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